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Hochzeiten im Juli  3

Eine Rekordsumme an Spenden
für 14Vereine
Das Sommerfest von „Um Süd“ ist den guten Zwecken
gewidmet  2
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Hochwasser
Fr. 18. August: 08.24 Uhr 21.09 Uhr
Sa. 19. August: 09.47 Uhr 22.27 Uhr
So. 20. August: 10.52 Uhr 23.28 Uhr

Mo. 21. August: 11.47 Uhr ––.–– Uhr
Di. 22. August: 00.22 Uhr 12.37 Uhr
Mi. 23. August: 01.11 Uhr 13.23 Uhr
Do. 24. August: 01.56 Uhr 14.06 Uhr
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HEUTE:
Gewaltfreie Kommuni-
kation ist eine Haltung
Kurpastor Christian
Stuhlfauth hält Vortrag

Den neuesten

online immer dabei haben

Die Polizisten auf der
Insel sind auch nicht
mehr
das, was
sie mal
waren.

ENNOS INSEL-GELÄSTER
MORGEN:

Poststraße 5 • 26548 Nordseebad Norderney
Tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

www.norderney-immobilien.com

Die gemütliche
Wohnung in zent-
raler Lage ermög-
licht kurze Wege
zu Einkaufs- und
Freizeitmöglich-
keiten sowie zum
schönen Strand.

Die Wohnung
bietet reichlich
Platz und besteht
aus einem Wohn-
zimmer, 2 Schlaf-
zimmern, separater
Küche sowie einem schönen Balkon. Das ideale Objekt, um
die Urlaubstage von Anfang genießen zu können!

Verbrauchsausweis: 96,5 Kwh/(m2a), Energieeffizienzklasse
C, Gas, Gaszentralheizung, Baujahr Gebäude: 1997, Anlagen-
techik: 1997

Kaufpreis: 525.000 Euro
Courtage: 5,95 % inkl. MwSt. vom Kaufpreis, im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen.

3-Raum-Wohnung

Anzeige

Das ARD-Morgenmagazin
wird schon einen Tag
vorher berichten.

Sommer, Sonne, Strand
und Meer – das sind nicht
nur die perfekten Zutaten
für einen schönen Urlaub,
sondern auch für einen
der Höhepunkte bei der
diesjährigen Sportabzei-
chen-Tour des Deutschen
Olympischen Sportbundes
(DOSB). Am 25. August
steigt die Revanche beim
Inselduell. Vor drei Jahren
hat Langeoog knapp gegen
Norderney gewonnen und
möchte den Titel natürlich
verteidigen.Norderney will
sich diesmal aber beson-
ders anstrengen, um die
Niederlage im ersten Duell
wettzumachen.
Das ARD-Morgenma-

gazin wird an dem Tag
schon vor dem Start über
das Inselduell berichten,
um möglichst viele dafür
zu begeistern und zum
Mitmachen zu motivieren.
RTL Nord wird das Insel-
duell live begleiten. Zwei
Schulen haben sich dieses

Jahr vom Wettkampffie-
ber anstecken lassen: Eine
Klasse der Kooperativen
Gesamtschule Norderney
tritt gegen eine Klasse
der Inselschule Langeoog
an. Bei der Schulchal-
lenge zwischen 9 und 10
Uhr bringt jede bestandene
Sportabzeichen-Disziplin
der Schüler Punkte: für
Bronze gibt es einen, für
Silber zwei und für Gold
drei Punkte.
Von 10 bis 13Uhr können

dann alle Einheimischen
und Urlauber gemeinsam
Punkte für „ihre“ Insel
sammeln. Jede regelkon-
form abgelegte Sportabzei-
chen-Disziplin am Sport-
strand auf Langeoog und
auf dem Kurplatz auf Nor-
derney zählt – egal ob im
Weitsprung, Seilspringen,
beim Medizinball-Wer-
fen oder im Sprint. Li-
ve-Schalten zwischen den
beiden Inseln informieren
regelmäßig über die ak-
tuellen Punktestände, die
man auch über www.sport-
abzeichen.de abrufen kann.
Im Wettkampf um

die meisten Sportabzei-
chen-Prüfungen bekom-
men beide Inseln pro-
minente Unterstützung.
Der ehemalige Welt-
klasse-Stabhochspringer
Danny Ecker ist als Sport-
abzeichen-Botschafter für
die Sparkassen-Finanz-
gruppe auf Langeoog dabei,
genau wie Frank Busemann,
der Gewinner der olym-

pischen Silbermedaille im
Zehnkampf von Atlanta
1996, der die Sportabzei-
chen-Tour als Botschafter
für kinder+Sport begleitet.
Im Team mit dem er-

folgreichsten deutschen
Windsurf-Profi Bernd
Flessner feuert Stuntfrau,
Model und Moderatorin
Miriam Höller als Sport-
abzeichen-Botschafterin

von Ernsting’s family die
Sportler auf Norderney an.
Gemeinsam mit der Kran-
kenkasse BKK24 gehören
die drei Unternehmen zu
den nationalen Förderern
des Deutschen Sportabzei-
chens.
Ausrichter der Veranstal-

tung sind der Landessport-
bund (LSB) Niedersach-
sen mit den Sportbünden
Wittmund und Aurich.Der
LSB zählt beim Sportab-
zeichen zu den stärksten
Bundesländern. So wurden
2016 insgesamt 125340
Sportabzeichen abgelegt
– davon 87927 von Ju-
gendlichen. Für den LSB
beginn das Duell bereits
am 22.August:Dann startet
LSB-Präsidiumsmitglied
Thorsten Schulte seine
300-Kilometer-Radtour
nach Norderney – über
Oldenburg und Bremen.
Der LSB begleitet ihn auf
Facebook: https://www.fa-
cebook.com/lsbniedersach-
sen/. LSB-Präsident Prof.
Dr. Wolf-Rüdiger Umbach
unterstützt die Aktiven auf
der Insel Langeoog.

Norderneywill die Revanche
Start des zweiten Inselduells am 25. August

Letztes Jahr auf dem Kurplatz beim Inselduell. ARCHIVFOTO

Sommerfest
Bademuseum lädt ein

Das Bademuseum feiert
am Sonntag ein Sommer-
fest, das um 11 Uhr beginnt.
Es gibt eine Führung durch
die Sonderausstellung um
15 Uhr. Georg Kampfer
hält einenVortrag um 11.30
Uhr.Die Band Noona spielt
ab 11.30 Uhr und die
Orchesterklasse sieben
sowie das Windorches-
tra ab zirka 14 Uhr (nur bei
gutem Wetter).

DIE HORIZONTALBOHRUNGEN HINTERM LEUCHTTURM HABEN BEGONNEN

Eine auffällige Baustelle sticht seit Kurzem
östlich des Norderneyer Leuchtturms ins Auge:
AmDienstag haben die ersten Horizontal-
bohrungen des Übertragungsnetzbetreibers
TenneT begonnen. Auf dem Bild ist die Stelle

des Bohreintrittspunktes zu sehen, allerdings
versteckt hinter den hohen Lärmschutzwän-
den und der äußeren Lärmschutzwand.Die
Bohrungen werden etwa zweiWochen unun-
terbrochen durchgeführt, um ein Feststecken

des Bohrkopfes zu vermeiden. ImWatt sind die
Anlegepontons zu sehen.Dort liegt ein Arbeits-
ponton mit der schwimmenden Baugrubenum-
schließung.Dort ist der Austrittspunkt der
südlichen Bohrung eins. FOTO: FASTENAU
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Die Teilnehmer einer
Wattwanderung werden re-
lativ schnell merken, dass
sich der Boden unter ihren
Füßen verändert. Ins-

gesamt gibt es
drei unterschiedliche Watt-
böden.Die erste Variante ist
das Schlickwatt, dann das
Mischwatt und als dritte
das Sandwatt.
Doch wo liegen die Un-

terschiede? Hauptsächlich

findet man diese in Korn-
größe undWassergehalt des
Bodens wieder. Je niedriger
der Wasseranteil im Sand
ist, desto stabiler ist auch
der Boden. Die leichteren
Teilchen werden weiter
gespült als die schweren
Körner.
Schlickwatt findet sich an

geschützten Stellen, zum
Beispiel im Windschatten
von Inseln oder an Stel-
len, wo die Strömungsge-
schwindigkeit sehr gering
ist, und hat eine glatte,
glänzende Oberfläche. Das
liegt am hohen Wasseran-
teil im Boden, der bei über
50 Prozent liegt! Dadurch
gibt der Boden schneller

nach und ein Wattwan-
derer bleibt leichter darin
stecken. Auch liegen die

Flächen meistens etwas hö-
her,wodurch dieserTeil des
Watts nicht so stark der
Strömung ausgesetzt ist.
Die kleineren, leichteren
Teilchen, die Schluff- be-
ziehungsweise Tonteilchen
genannt werden, lagern
sich dort ab. Das Schlick-
watt ist sehr dicht mit
Leben besiedelt. Es sind
zum Beispiel 100 000
Wattschnecken pro Qua-
dratmeter zu finden.
Das Sandwatt ist im

Gegensatz dazu fester,
da sich dort die groben
Körner absetzen. Au-
ßerdem hat dieser
Bereich bei Nied-
rigwasser nur um
die 25 Prozent
Wa s s e r -
gehalt

im Boden. Deswegen ist
es hier einfacher zu laufen.
Im Mischwatt befindet

sich der Übergang zwi-
schen Sand- und Schlick-
watt. Hier hat man außer-
dem die größte Chance,
Wattwürmer zu treffen.

Jeder der drei Wattbe-
reiche stellt einen ganz
besonderen Lebensraum
mit extremen Lebensbe-
dingungen wie Gezeiten
und wechselndem Salzge-

halt dar.

l Wer
mehr über
den Natio-
nalpark und

das Wattenmeer
sowie über Natur-

phänomene oder die
Tier- und Pflanzenwelt

erfahren möchte, sollte sich
direkt zu den WattWelten
am Norderneyer Hafen be-
geben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich
erklärt, und die Fachleute
dort können euch alle wei-
teren Fragen beantworten.
Auch das Maskottchen
Kornrad Kornweihe trefft
ihr dort wieder. Der hat
übrigens schon die Frage
für kommende Woche für
euch parat, wie ihr in der
Sprechblase seht.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/86969-10
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 Euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 Euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

FOTO: STROMANN / STAND: MAI 2017Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 833

Beilagen
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Manfred Kruse, Netto,
expert Bening, Penny, Hummerich und
Edeka Norderney.
Wir bitten um Beachtung.

Drei verschiedene Arten vonWattböden
Für wissbegierige Kinder: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: Ist Watt gleichWatt?

gesamt gibt es

Erstmaligwurdeeine
festländische Institution
mitGeldbedacht.

Eine Summe von 8500
Euro kam als Reinerlös nach
dem zehnten Sommerfest an
der Gaststätte Um Süd zu-
sammen. Dieses Geld wird
an Norderneyer Institutionen
und Vereine gespendet. Hier
insbesondere für die Kinder-
und Jugendarbeit. Erstmals
wurde in diesem Jahr auch
eine festländische Einrich-
tung mit einer Spende be-
dacht.
Ob es nächstes Jahr ein

elftes Sommerfest geben
wird, dessen war sich Stefan

Zimmer noch nicht ganz si-
cher, doch er sei guter Dinge,
wenn er wieder ein gutes
Helferteam zusammenbe-
komme. Zimmer bedankte
sich in diesem Rahmen für
dieMithilfe seines bewährten
Teams.
Vertreter von 14 Vereinen

und Organisationen kamen
zusammen, um ihre symbo-
lischen Schecks entgegen-
zunehmen. Das Geld wurde
folgendermaßen aufgeteilt:
Das Kinderhospiz Löwen-
herz in Syke (600 Euro), die
TuS-B-Jugend (300 Euro),
Nabu-Ortsverein Norderney
(400 Euro), die Mal- und
Kreativschule (500 Euro),

der Kindergarten Am Kap
(600 Euro), die Frühförde-
rungsgruppe Kükennest (600
Euro), die Voltigier-Gruppe
um die Familie Harms (600
Euro), die Arbeiterwohlfahrt
Norderney (800 Euro) für
Kinder- und Jugendfahrten,
die Gaststätte Old Smug-
gler (Aktion: Weihnachts-
beleuchtung, 600 Euro),
das Bademuseum (600
Euro), die Jugendabteilung
des Skatclubs Norderneyer
Buben (600Euro),dieSegulls
Norderney ( Ju-Jutsu) (600
Euro), das Deutsche Rote
Kreuz Norderney (700 Euro)
und der Seniorenförderverein
Norderney (1000 Euro).

8500 Euro für 14 Vereine
Das Sommerfest der Gaststätte Um Süd sorgt für viele Spendenausschüttungen

Was schmeckt
saurer als eine

Zitrone?

Die Freude über den Geldsagen war bei allen Beteiligten groß. FOTO: RASS

Auf der Luftbildaufnahme (hier von Spiekeroog) sind die unterschiedlichen
Untergründe des Wattbodens gut erkennbar. FOTO: STROMANN
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
14.8. KleineMini-Heizungen und vieles mehr

H Auf demTuuntjerMarkt gibt es viel zu sehen

Dienstag
15.8. Eine griechische Nacht im Kino

U „Alexis Sorbas“ sorgt für hohe Besucherzahlen

Mittwoch
16.8. Von Fischern zu Insel-Handwerkern

H Das Erzählcafé weckt Erinnerungen

Donnerstag
17.8. Für die Damen eine Rose zum Jubiläum

I Teenachmittag der Awo besteht seit 40 Jahren

Timea sucht ein neues Zuhause
Timea ist anfänglich sehr schüchtern und zurückhaltend.
Wir suchen Menschen, die auf sie eingehen und die ihr
liebevoll die große Welt näherbringen. Es sollte ein ruhiger
Haushalt sein mit älteren Kindern. Mit ihren Artgenossen
versteht sie sich gut. Timea ist geimpft, entwurmt, gechipt
und kastriert.

Wenn Sie sich für Timea interessieren, melden Sie sich
bitte beim bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11,
26524 Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag
bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr
besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach
Vereinbarung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an
Feiertagen, dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims
unter
www.tierheim-hage.de und unter www.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Timea
Rasse: Mischling
Alter: 3. Januar 2017
Geschlecht: weiblich, kastriert

3. Juli
Stephanie Gertrud Cremer geb. Bonn und
Marcel Herman Zielinski, Neustraße 33,
52134 Herzogenrath, Ehename: Zielinski

Sabine Biedefeld und Jürgen Traupe,
Königsberger Str. 31, 37574 Einbeck, Ehe-
name: Traupe

4. Juli
Jenny Heike Marz und Inel Mujanović, El-
gershäuser Straße 28 a, 34225 Baunatal,
Ehename: Marz

SusanneWiesemann geb. Beckmann und
Dirk Kirchner, Wittener Straße 185, 42279
Wuppertal, Ehename: Kirchner

6. Juli
Nadine Nicole Musiol undMalte Gräbe,
AmMittelweg 125, 26842 Ostrhauder-
fehn, Ehename: Gräbe

Doris Beninger geb. Obermeier und Diet-
mar Leue, Rösberger Straße 18, 50321
Brühl, Ehename: Leue

Sabine Antonia Närdemann und Kle-
mens Hermann Richters, Klingenhöhe 7,
48291 Telgte

7. Juli
Christiane Janek undWolfgang Hermann
Wölfer, Walsumermarktstraße 152, 46147
Oberhausen, Ehename: Wölfer

Martina Anna Scholz und Klaus Hüls-
mann, Von-Vincke-Platz 2, 48231Waren-
dorf, Ehename: Hülsmann

8. Juli
Bettina Rusche und AndréWelter,
Schwindstr. 7, 44795 Bochum, Ehename:
Welter

8. Juli
Anne-Kathrin Kowalewski und Roy
Storch, Langenbochumer Straße 151,
45701 Herten, Ehename: Storch

Melanie Losse und Sebastian Post,
Droste-Hülshoff-Weg 40, 58675 Hemer,
Ehename: Post

11. Juli
Julia Katharina Bessaadi geb. Schmitt
und Tobias Mäser, ImWiesengrund 2,
63667 Nidda, Ehename: Mäser

Heidi Kurmann geb. Vieler undMatthias
Kappenstein, Imhofstraße 8, 58642 Iser-
lohn.

Corina Hanisch undMathias Kurt

WolframHoffmann, Südstraße 9, 34508
Willingen (Upland), Ehename: Hoffmann

13. Juli
Mandy Neumann und Holger Giesers, Li-
lienthalstraße 114, 41069Mönchenglad-
bach, Ehename: Giesers

Anna Lena Korff und Frank Schipper, An
der Mühle 3 a, 26548 Norderney, Ehe-
name: Schipper
14. Juli
Veronique Uehlecke und Edmund Bern-
hard Boettcher, Schopenhauerweg 2,
37083 Göttingen, Ehename: Boettcher

Coralie Margarete Voelter und Jens Bor-
deaux, Klostermühlenweg 14, 28717 Bre-
men, Ehename: Bordeaux

Heike Freiburg und Dirk Emile Louise
Myny, Bruchhausenstraße 14 a, 54290
Trier, Ehename: Myny

17. Juli
Monika Rosentreter geb. Müsch und
Claus Schröder geb. Wellpott, Am Apho-
ver Steg 1, 52525 Heinsberg, Ehename:
Schröder

Susanne Hanisch und Sven Thorsten
Riehle, Lößnitzgrundstraße 115 a, 01468
Moritzburg, Reichenberg

Claudia Luerweg geb. Zirden und Jan
Tschada, Hausdorffstraße 238, 53129
Bonn, Ehename: Tschada

Sabine Andrea Himmelmeier und Jakob
Julius Toloczko, Schledebrückstraße 195,
33334 Gütersloh, Ehename: Himmel-
meier

18. Juli
Petra Kuth geb. Schreiner und Bernd
Michael Hildebrandt, Rombergstraße 35,
59439 Holzwickede

20. Juli
Annika Remmert und Torsten Kortwig,
Bittermarkstraße 8, 44229 Dortmund,
Ehename: Kortwig

Anna Friederike Krugiolka undMarkus
Lipphardt, Fortmannweg 18, 44805 Bo-
chum, StT Hiltrop, Ehename: Lipphardt

21. Juli
Myriel Therwies und Stefan Leschke,
Elfershäuser Straße 9, 34323Malsfeld,
Ehename: Leschke

AlexandraMatthiesen geb. Weißelbaum
und Simon Bartelsmeier, Am Ellerbrocks

Hof 46, 33617 Bielefeld, Ehename: Bar-
telsmeier

Vivien Lethmate und Kai Alexander Ro-
ling, Ahornweg 29, 49808 Lingen (Ems),
Ehename: Lethmate
24. Juli
Andrea Kondert und Uwe Dieter Hertl,
Engildienring 20, 82278 Althegnenberg,
GT Hörbach, Ehename: Hertl

Manuela InesWigger geb. Nowag und
David Tangermann , Ostlandstraße 5,
48683 Ahaus, Ehename: Tangermann

25. Juli
Vanessa Aschentrup und Tahsin Biskiner,
Im Bergsiek 33, 33739 Bielefeld, Ehename:
Biskiner

Daniela Mroß undMichael Scheibner,
Lüttmannstraße 20, 48477 Hörstel, Ehe-
name: Scheibner

27. Juli
ImkeWulf, Worphauser Straße 13,
28355 Bremen und Hans-Dieter Nölker,
Butendieker Landstraße 24, 28865 Lili-
enthal

Silka Arlett Graß und Jörg Sontopski,
Kummerkamp 33, 28777 Bremen, Ehe-
name: Sontopski

InsaMassaia geb. Ohm und Fabian
Schote, Märkische Straße 159, 44141
Dortmund, Ehename: Schote

28. Juli
Friederike Ruhswinkel und Thomas Hen-
gelbrock, Buchenweg 9, 49143 Bissen-
dorf, Ehename: Hengelbrock

Gabriela Annemarie Smode und Lothar
Aßbrock, Bahnhofstraße 96, 45259 Essen,
Ehename: Aßbrock

Melanie MarieWichmann, Birkenallee 13,
49076 Osnabrück und Rodrigo Alexander
Mejuto Ouro, Lange Straße 8 a, 49080 Os-
nabrück, Ehename: Mejuto Ouro

29. Juli
ChristinaWieck und Niclas Kox, He-
lene-Wessel-Straße 2, 53125 Bonn, Ehe-
name: Wieck

Simone Robers und Peter Karl Schäfers,
Peter-Schunath-Straße 21, 48432 Rheine

Dorothee Riepenhausen und Jürgen Jo-
hannes Gels, Schulstraße 7, 49844 Bawin-
kel, Ehename: Gels

Eheschließungen und Lebenspartnerschaften im Juli 2017

Den Bund fürs Leben – auf der Insel geschlossen
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Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
9.30 bis 21.30 Uhr, Fa-
m i l i e n - T h a l a s s o b a d
9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum: Di. bis Fr.
11bis17Uhr,Sa.undSo.14
bis 17 Uhr, Am Weststrand
11, s 04932/840725

s 04932/935422 oder.

Bibliothek: Mo. bis Sa.
10 bis 13 Uhr und 14
bis 19 Uhr, So. 11 bis
13 Uhr, im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis
17 Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. 11
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis
12 Uhr, Fr. 16 bis 17 Uhr,
Sa. 11 bis 12 Uhr, Goeben-
straße 2, s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Leuchtturm: täglich von
14 bis 16 Uhr, bei gutem
Wetter bereits ab 11 Uhr.

Nationalpark-Haus Watt-
Welten: täglich von 9
bis 18 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

To u r i s t - I n f o r m a t i o n :
Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr,
Sa. und So. 10 bis 13
Uhr, Im Conversations-
haus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis 12
Uhr, Mo. 16 bis 18 Uhr,
Di.bis Fr. von 10 bis 12.30
Uhr und 16 bis 18 Uhr, Do.
10 bis 12.30 Uhr, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße
11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

18. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Meereskunde für
Anfänger, Strandausflug
für Kinder ab sechs Jahren
und Familien. Start ist im
Nationalpark-Haus Watt-
Welten, Am Hafen 2, Infor-
mationen und Anmeldung
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.
15 Uhr: Kindergartenfest,
Eine Eröffnungsfeier für den
neuen Anbau des Kap-Kin-
dergartens. Bis 17 Uhr.
15 Uhr: Awo Bücherbasar,
Haus der Insel, Nordeingang.

16 Uhr: Filmvortrag Bei je-
demWetter Seenotretter, über

Menschen und Ar-
beit im Seenot-
rettungsdienst im Rettungs-
bootschuppen am West-
strand, Eintritt frei, um
Spende zugunsten der See-
notretter wird gebeten.

19 Uhr: Meditationsabend,
Atelier in der Schmiede, Lan-
gestraße 30, fünf Euro.

20 Uhr: Vortrag Acht-
samkeit und Spirituali-
tät, Bibliothek im Conver-
sationshaus, acht Euro.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

20 Uhr: Gospelkonzert mit
den Norderneyer Starfi-
sh-Singers, Inselkirche, Vor-
verkauf im Reisebüro Nor-
derney zehn Euro, acht Euro
an der Abendkasse.

20 Uhr: Comedy-Abend mit
Hennes Bender und seinem
Programm „Luft nach oben“,
Conversationshaus, 21 Euro,
24 Euro an der Abendkasse.

19. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (me-
ditatives Laufen), Treff-
punkt Nordbad beim
Cornelius. Anmeldung
s 04932/935202, fünf Euro.

9 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Ver-
kauf von Lebensmitteln mit
abgelaufenem Mindesthalt-
barkeitsdatum oder kleinen
optischen Mängeln gegen

selbstgewählte Spende, Haus
der Insel, Nordeingang, Awo-
Raum.

11 Uhr: Sommerfest im Ba-
demuseum (ehemaliges Frei-
badgelände). Mit Vorträgen,
Führungen, Livemusik, Tom-
bola, Matjes-, Grillwaren-
und Kuchenverkauf, Bücher-
flohmarkt und Ponyreiten im
Argonnerwäldchen.

15 Uhr: Schuppentag, Aus-
stellung historischer Ret-
tungsgeräte und Besichti-
gung des Ruderrettungs-
bootes „Fürst Bismarck“ von
1893, Rettungsbootschuppen
am Weststrand.
20 Uhr: 5. Symphoniekonzert
2017 mit dem Warschauer
Symphonie-Orchester und
Victoria Niederlanden,
23 Euro, 26 Euro an der
Abendkasse.

20. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Waldgottesdienst
in der Waldkirche Napoleon-
schanze.

21. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Gästebegrüßung, In-
formationsveranstaltung des
Staatsbades Norderney, Con-
versationshaus.

15 bis 17 Uhr: Besichtigung
des Fischerhaus-Museums
im Argonnerwäldchen, Ein-
tritt zwei Euro.

16 Uhr: Watt für Zwerge,
kinderfreundlicher Wattaus-
flug, Treffpunkt Surferbucht,
Deichübergang Südstraße.
Information und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder drei Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.

17 Uhr: Funktionstrai-
ning, Badehaus, Am Kur-
platz 3, Informationen
s 04932/9917666, zehn Euro.

17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, auch Mi.
und Fr., Am Kurplatz 3, zwölf

Euro.

18.45 Uhr: Smoveywalk, An-
meldung und Information
s 0176/23441433, Bis-
marckstraße 14, acht Euro.

19 Uhr: Chorkonzert „Ein
Lied kann eine Brücke sein“,
Inselkirche,

19.30 Uhr: Klangwelten
Klangkonzert, im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, Anmeldung erforder-
lich unter s 04932/5483072,
18 Euro.

20 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro,
inklusive Getränk.

20 Uhr: Malte Vief – Kon-
zertante Musik die rockt!,
Conversationshaus, 16 Euro,
18 Euro an der Abendkasse.

20 Uhr: Gesundheitsvortrag,
ärgern, warum denn sich är-
gern...?, Anleitung zur geisti-
gen Ruhe und Ausgeglichen-
heit der Gefühle mit Heilprak-
tikerWolfgang Mücke, 20 Uhr,
Badehaus, acht Euro.

21 Uhr: Nachtwanderung,
mit der Kinderanimateurin
Valerie. Für Kinder von fünf
bis zwölf Jahren. Mit Schatz-
suche und Rätseln. Treffpunkt
am Eingang des Conversa-
tionshauses. Taschenlampen
bitte mitbringen.

22. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Strandstrolche, Be-
such im Lebensraum des
Weltnaturerbes Watten-
meer, für Kinder und Er-
wachsene ab drei Jahren,
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Treffpunkt
Rad- und Wanderwegaufgang
Zuckerpad am Krankenhaus,
Lippestraße, drei Euro für
Kinder, vier Euro für Erwach-
sene.

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im Ar-
gonner-Wäldchen mit Erklä-
rung alter Traditionen, auch
donnerstags, Tee-Seminare
ab 20 Personen und Gruppen-

führungen ab zehn Personen,
Termine nach Absprache, In-
fos und Anmeldung unter
s 04932/1791.

14 Uhr: Norderney erfah-
ren, locker geführte Fahrrad-
tour mit Erklärungen über
die Insel, zirka zweieinhalb
Stunden und zwölf Kilome-
ter, Treffpunkt Reisebüro am
Kurplatz, Voranmeldung und
Fahrrad erforderlich, auch
donnerstags, begrenzte Teil-
nehmerzahl, acht Euro.

15 Uhr: Teenachmittag für
Senioren, Haus der Insel,
Awo-Raum.

15 Uhr: Filmvorführung, Die
Nordsee unser Meer, Conver-
sationshaus, sechs Euro.

17 Uhr: Watt intensiv, das
Wattenmeer mit allen Sin-
nen erleben. Treffpunkt:
Holzbänke an der Westseite
des Campingplatzes Um Ost.
Informationen und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.

18 Uhr: Sportabzeichenab-
nahme, Sportplatz an der
Mühle.

18.45 Uhr: Yoga, auch um 20
Uhr Gästehaus Klipper, Ja-
nn-Berghaus-Straße 40, s
0176/23441433, zwölf Euro.

20 Uhr: Besichtigung der
Sternwarte, Bürgermei-
s t e r- Wi l l i - L ü h r s - St ra ß e,
s 0176/24928209, sechs Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

20 Uhr: Zaubertheater „Hin-
ters Licht geführt, Conversa-
tionshaus, 18 Euro, 21 Euro an
der Abendkasse.

23. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

7.30 Uhr: Yoga, Treffpunkt
an der Weststrandbar,
s 0176/23441433, zwölf Euro.

8 Uhr: Wochenmarkt, Vor-
platz Haus der Insel.

10 Uhr: Piepmätze unter-
wegs – Vogelkunde für Kin-
der ab fünf Jahren und Er-
wachsene, Treffpunkt In-
fo-Tafel am Deichübergang
Südstraße, Anmeldung und
Information im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001 fünf
Euro für Kinder, drei Euro für
Erwachsene.

10 Uhr: WattWelten krea-
tiv, für Anfänger, Küstenvö-
gel in Aquarell und Zeich-
nung, für Kinder und Er-
wachsene ab zehn Jahren,
14 Euro pro Person, Dauer
ungefähr 2 Stunden, Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001.

11 Uhr: Druckwerkstatt,
Drucken live mit Buchdruck-

meister Volker Jänsch und
dem Heidelberger Tiegel, Ba-
demuseum, Am Weststrand
11, fünf Euro inklusive Son-
derdruck.

11 Uhr: Babalumba Si-
lent Thalasso Fitness Ak-
tiv, Nordstrand, 15 Euro,
20 Euro an der Tageskasse.

15 Uhr: Ge(h)zeiten, Stadt-
führung zu den Schauplät-
zen von Geschichte und
Überlieferung, Start am
Haupteingang des Conversa-
tionshauses, Karten im Con-
versationshaus, sechs Euro.

15 Uhr: Clown Riccolino,
Kinderveranstaltung, Con-
versationshaus, fünf Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.

19 Uhr: Babalumba Si-
lent Thalosseo Fitness Ak-
tiv, Nordstrand, 20 Euro,
25 Euro an der Abendkasse.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen,
linker Eingang TDN, Gorch-
Fock-Weg 7.

19.30 Uhr: Malen mit Acryl-
farbe auf Leinwand, Medi-
plex, Winterstraße 9, Anmel-
dung unter s 0173/7553965
oder www.blickwerte.de er-
forderlich, 26 Euro, inklusive
Material.

20 Uhr: Vortrag Bernstein
– die „goldene Zeitbrü-
cke“, Eintritt sechs Euro,
Kinder und Jugendliche
drei Euro, Bademuseum.

20 Uhr: Yoga-Abend mit Heil-
praktiker Wolfgang Mücke,
Kinderspielhaus Kleine Ro-
bbe, Am Weststrand 11. Infor-
mationen s 04932/935202,
Wolldecke und bequeme Klei-
dung mitbringen, neun Euro.
20 Uhr: 6. Symphoniekonzert
2017 mit dem Warschauer
Symphonie-Orchester und
Inna Firsova, 23 Euro, 26 Euro
an der Abendkasse.

21.15 Uhr: Faszination
Nacht, Abendspaziergang
über den Strand mit Natur-
phänomenen, Mythologie
und Legenden für Erwach-
sene und Kinder ab zehn Jah-
ren in Begleitung. Treffpunkt
Fahrradparkplatz am Corne-
lius am Nordstrand. Anmel-
dung und Information im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
Erwachsene vier Euro, Kinder
drei Euro.

24. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.45 Uhr: Watt für kleine
Forscher, Kinderfreundlicher
Wattausflug für Kinder ab
sechs Jahren und Erwach-
sene, Dauer ungefähr einein-
halb Stunden, Treffpunkt an
der Surferbucht am Deich-
übergang Südstraße, Anmel-
dung und Information im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001
fünf Euro für Kinder, drei Euro
für Erwachsene.

10 Uhr: Nordsee-Tag mit der
Kinderanimateurin Valerie.
Vormittags können Kinder bis
12 Uhr basteln. Um 15.30 Uhr
lädt Valerie Kinder ab sechs
Jahren und einen erwachse-
nen Begleiter zu einer Ent-
deckungstour ein. Start bei
den WattWelten am Hafen.
Anmeldungen unter: kinder-
sommer@norderney.de.

15 Uhr: Teeseminar, Teetied –
so gäht dat, mit Museumsbe-
sichtigung, Fischerhaus-Mu-
seumimArgonner-Wäldchen,
Information s 04932/1791,
sechs Euro.

19.30 Uhr: Yoga, Awo Hus
up Dün, Viktoriastraße 1,
s 0176/23441433, zwölf Euro.

19.30 Uhr: Landesbühne Nie-
dersachsen Nord präsentiert
„Sekretärinnen“, Kurtheater,
20 bis 24 Euro.

TippderWoche

Umwelt: Das Team des Unesco-Weltnaturerbezentrums WattWelten bietet am Dienstag, 22. August, um 10 Uhr in „Strandstrolche“
die Möglichkeit für Kinder ab drei Jahren und ihre erwachsene Begleitung, am Strand am Zuckerpad den tierischen Geheimnissen
von Strand und Meer auf die Schliche zu kommen. ARCHIVFOTO

Schiffsfahrplan
19. Juni bis

3. September 2017
Norddeich Norderney

ab ab
täglich

6.15 6.15
7.00 7.15
8.00 8.15
9.00 9.15

10.00 10.15
11.00 11.15
12.00 12.15
13.00 13.15
14.00 14.15
15.00 15.15
16.00 16.15
17.00 17.15
18.15 18.15

1,2) 20.30 1,2) 19.15
zusätzlich freitags

2)23.00
1) freitags bis sonntags mit Kfz-Be-

förderung
2) ohne Kfz-Beförderung

…auf Norderney

Strand genießen

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sich mit uns in Verbindung.
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Kino
Freitag, 18. August
15.30 Uhr: Ich – Einfach
unverbesserlich 3 – 3D
19 Uhr: Willkommen bei
den Hartmanns
21.15 Uhr: Spiderman:
Homecoming – 3D

Samstag, 19. August
15.30 Uhr: Ostwind – Auf-
bruch nach Ora
19 Uhr: Der Wein und der
Wind
21.15 Uhr: Valerian – Die
Stadt der tausend Planeten
– 3D

Sonntag, 20. August
15.30 Uhr: Ostwind – Auf-
bruch nach Ora
19 Uhr: Der Wein und der
Wind
21.15 Uhr: Valerian – Die
Stadt der tausend Planeten
– 3D

Montag, 21. August
15.30 Uhr: Hanni & Nanni –
Mehr als beste Freunde
19 Uhr: Zum Verwechseln
ähnlich
21.15 Uhr: Das Pubertier –
Der Film

Dienstag, 22. August
15.30 Uhr: Hanni & Nanni –
Mehr als beste Freunde
19 Uhr: Zum Verwechseln
ähnlich
21.15 Uhr: Das Pubertier –
Der Film

Mittwoch, 23. August
19 Uhr: Ostfriesisch für An-
fänger
21.15 Uhr: Monsieur Pierre
geht online

Ansichten
vom Strand

(Alle Angaben ohne Gewähr)

25. August
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 Uhr: Deutsche Sportab-
zeichen-Tour 2017, Kurplatz.

9.30 Uhr: Watt für Zwerge,
kinderfreundlicher Wattaus-
flug, Treffpunkt Surferbucht,
Deichübergang Südstraße.
Information und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder drei Euro.

10 Uhr: Meereskunde für
Anfänger, Strandausflug
für Kinder ab sechs Jahren
und Familien. Start ist im
Nationalpark-Haus Watt-
Welten, Am Hafen 2, Infor-
mationen und Anmeldung
s 04932/2001, Erwachsene
sieben Euro, Kinder fünf Euro.

11 Uhr: Vögel an der Küste –
ein Blick in die faszinierende
Vogelwelt des Wattenmeeres,
für Erwachsene und Kinder
ab zehn Jahren, Dauer unge-
fähr zwei Stunden, Treffpunkt
Nord-Ostkurve der Surfer-
bucht, Ecke Im Gewerbege-
lände / Alter Postweg, Anmel-
dung und Information im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001
fünf Euro für Kinder, sieben
Euro für Erwachsene.

Warschauer
Symphonie-Orchester
Klassik & Meer: Erleben
Sie das Warschauer Sym-
phonie-Orchester mit
stimmungsvollen Melo-
dien von Klassik bis Pop
in seiner 38. Saison. Der
Spielort ist die Konzert-
muschel auf dem Kur-
platz, bei schlechtem
Wetter im großen Saal im
Conversationshaus oder
im Haus der Insel, bitte
Sonderaushang beach-
ten, der Eintritt ist frei, Fr.
20 Uhr, So. 11.15 Uhr und
20 Uhr, Di. 10.30 Uhr und
20 Uhr, Do. 10.30 Uhr und
20 Uhr.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Ruf-
nummer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst

s 116117

Samstag, 19. August:

Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ), Dr. Lahme/
Dr. Robisch, Adolfsreihe 2,

s 04932/92400

Sonntag, 20. August:

Dr. Jörg Wehner, Mühlen-
straße 1, s 04932/1013

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms /
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis (privat)

s 04932/991201

Apotheke
ab Freitag, 18. August:

Kur-Apotheke, Kirchstraße
12, s 04932/927000

ab Montag, 21. August:

Park-Apotheke, Adolfsreihe
2, s 04932/92870

Sonstiges
Krankenhaus Norderney,
Lippestraße 9–11,

s04932/805-0
Polizei, Dienststelle Knyp-
hausenstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher
Gewalt, s 04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)

s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege am Meer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935
Diakonie Pflegedienst, Ha-
fenstraße 6, s04932/927107
Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ul-
rike Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat),
Lippestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Ka-
trin Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Romantik pur am Nordstrand. FOTO: ULRICHS

Die Osterinseln lassen grüßen. FOTO: NOUN

Eine ganz Burganlage. FOTO: NOUN

Pharao Tutanchamun im Sand. FOTO: NOUN

Wolkenkino in den Dünen. FOTO: NOUN

Ein wunderschönes Naturspektakel. FOTO: ULRICHS Elektrizität in der Luft. FOTO: ULRICHS

Festung Norderney. FOTO: NOUN
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buch-
staben. Bedingung:Der
Buchstabe imMittelfeld
muss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabe
darf imWort nur so oft
verwendetwerden,wie er
imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrund-
form, die imLexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für
dasWortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte
(ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele:Tuch= 4, Suche= 5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: AG - AS - CHO - FELD - FER - GENDS
- KA - KEL - LAND -MEER - NER - NIR - NIS - PATH -
PSY - RAR - RENT - SPAN - TEN - TER - TERN -WAT
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren zweite Buchstaben - von oben nach unten ge-
lesen - und siebte Buchstaben - von unten nach oben
gelesen - einWasserfahrzeug nennen.

Wie vieleVornamen hatte der Archäologe Schliemann?

a) drei b) vier c) fünf d) sechs
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Sagt der Arzt: „Noch eine Behandlung, Herr Müller,
dann haben wir es geschafft!”

„Dann bin ich geheilt?”

„Nein, dann ist mein Haus bezahlt.”
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Silbenrätsel:
1. GAENGELBAND, 2. BUDGET,
3. HINEIN, 4. LIEBENSWERT,
5. FLUOR, 6. AUSRADIEREN,
7. VENE, 8. POINTE. –
In Suenden geboren.
Ennea:
RUHEPLATZ.
Frage des Tages:
c) Walter Bruch.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

SiesindeinemständigenAuf
undAbausgesetzt.Esmacht

Sievielleichtnervös,aberesstehtfest,
dassSiedadurchmüssen.Mitder
HilfederSternemeisternSiedieSache
mitBravour!

STIER 21.04. - 20.05.

EswürdefürSienichtson-
derlichschwierigsein,eine

Gewohnheitaufzugeben,wennes
IhnenbloßnichtumsPrinzipginge!
ÜberlegenSiebitte:Damitschaden
Sielediglichsichselbst.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

BehaltenSiebitteverstärkt
denKalenderimAuge,denn

eswäresehrschade,wennSieeinen
wichtigenTerminversäumenwür-
den.Dabeigehtesimmerhinnicht
zuletztumIhreZukunft.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

AngenehmeZweisamkeit
mitallenihrenFacettensteht

zurzeitbeiIhnenimVordergrund.
DieZeit istgünstig,umProbleme
anzupackenundsiegemeinsammit
IhremPartnerzubeheben.

LÖWE 23.07. - 23.08.

InFreundschaftensollten
SieeinwenigmehraufTief-

gangachten,unddasoberflächlich
Erscheinendemeiden.Manchmal
wissenSiejanicht,wasinIhrenMit-
menschenvorsichgeht.

KREBS 22.06. - 22.07.

FüreineVeröffentlichungist
IhrProgrammnochnicht

reif,dochesmehrensichbereits
dieAnzeichen,dassdasinKürze
seinwird.FürKorrekturenkönnten
FreundeeinenTippgeben.

WAAGE 24.09. - 23.10.

EsistIhnenmiteinigen
Mühengelungen,einenKon-

kurrentenabzuschütteln.Dochschon
sitztdernächsteindenStartlöchern.
DiesmaljedochwissenSieja,waszu
unternehmenist!

SKORPION 24.10. - 22.11.

DerErfolglässtSienichtim
Stich:Siedürfensichnahezu

sichersein,dassdas,wasSieheute
beginnen,weiterhinvonihmgekrönt
seinwird!DieVorsehungmeintes
extremgutmitIhnen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

SiehadernmitIhrem
Selbstvertrauen,dasIhrer

Meinungnachzuwünschenübrig
lässt?TröstenSiesich,denndieande-
renmachenauchnichtimmeralles
richtig.KeinGrundzurSorge.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

SiehalteneinenZusammen-
schlussfürdiebesteLösung.

VermittelnSieallenBeteiligtendiesen
Standpunkt!Schonbaldwirdsich
zeigen,wiedringendnötigdiese
Entscheidungist.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

EigentlichsindSieeherals
Realistzubezeichnen,doch
augenblicklichwissenSie

nichtsorecht,welcheErwartungen
SieaneineBeziehungstellensollen.
Dasgibtsichbereitsmorgen!

FISCHE 20.02. - 20.03.

EineEinigunglässtsich
garantiertnichtmitder

Brechstangeerzwingen.Dagegen
wäreesgewissgeschickter,wennSie
mitmehrGeduldvorgehenwürden.
GutDingwillWeilehaben!

FRAGE
DES

TAGES

1. ganz junges Schwein

2.Behälter für Flüssigkeiten

3. Herbstblumenanbaufläche

4. Geisteskranker

5. flacher Teil der Nordsee

6. landw. genutzter Boden

7. an keinem Ort

8. Ruheständler

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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ENNEA

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. TURBOPROP, 2. ZUFAELLIG,
3. TRAUMA, 4. KOMMEN,
5. KRAWATTE, 6. DETONATI-
ON, 7. MEHLIG, 8. ISOLDE. –
Baumwollplantage.
Ennea:
LANDFREMD.
Frage des Tages:
a) Wannsee.
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Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880
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Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)
Konzerte

SOFORT ZUM MITNEHMEN!

SKN-Kundenzentrum · NeuerWeg 33 · Mo.–Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr · Tel. (0 49 31) 925-149
Verlagsgeschäftsstelle Norderney ·Wilhelmstraße 2 · Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr · Tel. (0 49 32) 8 69 69-10

IhreWochenzeitung

19. 08. 17 Pumpwerk Open Air 2017
Söhne Mannheims & Gäste

16.00 Uhr Pumpwerk-Park,Wilhelmshaven E 45,00
10. 10. 17 Culcha Candela

Berlin 717-Tour
20.00Uhr Zollhaus, Leer E 35,75
16. 10. 17 The Kilkennys

The Homeland Tour 2017
19.30 Uhr Stadthalle, Aurich ab E 25,50

27. 10. 17 Kings of Floyd
19.30 Uhr Stadthalle, Aurich ab E 27,75

15. 11. 17 Johannes Oerding – Live 2017
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich E 36,00

20. 11. 17 SPEND THE NIGHT WITH ALICE COOPER
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich E 59,90

25. 11. 17 Rapalje
FOLK-NACHT 2017

20.00Uhr Stadthalle,Aurich E 13,50

28. 11. 17 Albert Hammond
Songbook Tour 2017

20.00Uhr NeuesTheater, Emden E 34,50
02. 12. 17 Carl Carlton

From Tobacco Road to Graceland
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 31,95
09. 12. 17 Torfrock

Bagaluten-Wiehnachts Tour 2017
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab € 29,95
17. 02. 18 U2 L.A. Vation

The World‘s Greatest Tribute to U2
20.00 Uhr Sparkassen-Arena,Aurich ab € 19,95
17. 05. 18 BEGINNER

Advanced Chemistry Live 2017
20.00Uhr Sparkassen-Arena,Aurich ab E 38,35
20. 04. 18 METAKILLA – A tribute to METALLICA
20.00 Uhr Stadthalle,Aurich € 16,95
28. 04. 18 David Hasselhoff

30 Years Looking For Freedom
20.00Uhr ÖVB-Arena,Bremen ab E 39,65

verlegt vom 26.10.17

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Verlagsgeschäftsstelle Norderney
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney
Tel. (0 49 32) 8 69 69-10
Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr

Sie sind berufstätig und haben dennoch freitags ca. 2–3
Stunden Zeit und wollen sich noch etwas hinzuverdienen?
Sie sind Rentner und suchen 1 x wöchentlich Bewegung an der
frischen Luft mit einer „Rentenaufstockung“?
Ihr seid Schüler,mindestens 13 Jahre alt und wollt euch euer
Taschengeld aufbessern?

Zeitungszusteller
für den Norderney Kurier gesucht!

Dann melden:

IhreWochenzeitung

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

Wir brauchen
eine Regendecke!

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Dessert der Woche: Frisch gekochter Vanillepudding
mit Erdbeerkompott

Mo.
21.08.

Pikantes Rahmcurry, Hähnchenbrust, Gemüse,
Ingwer, Nudeln 6,50 €
Käse-Lauchsuppe, Mett 4,50 €
Ofenfrische krosse Haxen – dazu empfehlen
wir unseren hausmacher Speck-Kartoffelsalat

Di. Gebratene Leber, Apfel und Zwiebel, Kartoffelstampf 6,50 €
22.08. Herzhafter Mettwursteintopf, Gemüse, fein tomatisiert 4,50 €

Ofenfrischer Zwiebelkuchen
Veggie: Frische Spinatspätzle, Kräuter-Käsesauce, Salat 5,50 €
ab 16.00 Uhr Heißer Krustenbraten

Mi. Norderneyer Brauhausbier-Gulasch, Spätzle 6,50 €
23.08. Nudelsuppe, Küstenrind, Gemüse, beste Brühe 4,50 €

Schnitzel vom Salzwiesenkalb, frisch aus der Pfanne
Ofenfrische halbe Hähnchen
Unser Salattipp für Sie: Birnen-Bohnensalat mit Speck

Do.
24.08.

Gebratenes Cordon bleu, Erbsen- und Möhrengemüse,
Kartoffelpüree 6,50 €
Pikantes Chili con Carne 4,50 €
Seelachsfilet Tomate-Mozzarella, Nudeln, Sauce Toscana 6,50 €
Ofenfrische Spareribs

Fr.
25.08.

Über Nacht geschmorter Rinderbraten, dunkle
Balsamicosauce, Kohlrabigemüse, Salzkartoffeln 6,90 €
Frische mediterrane Tomatencremesuppe
Möhren-Ingwersüppchen mit Kokosmilch
Backfrischer Fleischkäse

Sa.
26.08.

Deckenas bester Linseneintopf
mit Fleisch und Wursteinlage 3,90 €

Täglich frisch gekochter Milchreis
mit Zimt oder Rote Grütze

Täglich frische Rohkost-Bowls
- Käse-Schinken-Ei
- Thunfisch-Zwiebel- Ei
- Scampispieß-Aioli
- Kikok-Hähnchenbrust-Paprikastreifen

Stellenmarkt

Geschäftsanzeigen

Veranstaltungen

SCHENKE
LEBEN,
SPENDE

BLUT.
drk-blutspende.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung,

oder in den SKN Kundenzentren

Norden · Neuer Weg 33 und

Norderney · Wilhelmstraße 2

Telefon: 0 49 31/ 9 25 - 2 27

E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

KRIMINELL
GUTE GESCHICHTENGUTE GESCHICHTENGUTE GESCHICHTENGUTE GESCHICHTEN

Edition OSTFRIESLAND MAGAZIN | Premium

Mit original ostfriesischen Rezepten

Hans-Erich Viet, Usch Luhn, Kai Kurgan, Ocke Aukes, Bernd Flessner,
Jutta Oltmanns, Anna Sophie Inden, Jan Brandt, Andreas Scheepker,

Anja Reuter, Lübbert R.Haneborger und Silke Arends

1212Zwölf Speisen
Zwölf Verbrechen

Edition Ostfriesland Magazin | Premium

Mit Kurzportraits der Ostfriesischen Inseln

Krimis von Hans-Erich Viet, Usch Luhn,
Kai Kurgan, Ocke Auckes, Bernd Flessner, Jutta Oltmanns,

Lübbert R.Haneborger und Silke Arends

7½7½Sieben ½ Inseln
Sieben ½Verbrechen

Edition Ostfriesland Magazin | Premium

88Acht Siele
AchtVerbrechen

Mit Kurzportraits der Sielorte

und Krimis von Klaus-Peter Wolf, Andreas Scheepker,
Bernd Flessner,Manfred Reuter, Jutta Oltmanns,

Désirée Warntjen, Lübbert R.Haneborger und Silke Arends

Edition Ostfriesland Magazin | Premium

99Neun Gemäuer
Neun Verbrechen

Mit Kurzportraits der Burgen und Schlösser

und Krimis von Klaus-Peter Wolf, Andreas Scheepker,
Usch Luhn, Bernd Flessner,Manfred Reuter, Jutta Oltmanns,
Désirée Warntjen, Lübbert R.Haneborger und Silke Arends

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung, 

Edition Ostfriesland Magazin | Premium

1010ZehnTürme
Zehn Verbrechen

Mit Kurzportraits der Türme

und Krimis von Klaus-PeterWolf,Hans-Erich Viet,Usch Luhn,
Andreas Scheepker,Bernd Flessner,Manfred Reuter, Jutta Oltmanns,

DésiréeWarntjen,Lübbert R.Haneborger und Silke Arends

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung, Erhältlich in Ihrer Buchhandlung, 

Edition Ostfriesland Magazin | Premium

1111Elf Bräuche
Elf Verbrechen

Mit Kurzportraits der Bräuche

und Krimis von Hans-Erich Viet, Usch Luhn, Kai Kurgan, Ocke Auckes,
Andreas Scheepker, Bernd Flessner,Manfred Reuter, Jutta Oltmanns,

Désirée Warntjen, Lübbert R.Haneborger und Silke Arends
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VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/86969-0
Fax: 04932/86969-20 · E-Mail: aboservice@skn.info
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OSTFRIESLAND
Magazin 8 / 2017

Spiekeroog
Ostfrieslands grüne Insel

Pfad der Poesie
Lustwandeln im Emder Ökowerk

Wattwandern
Von Rottum zum nördlichsten Punkt

Carolinensiel
Hafen voller Geschichten
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OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder direkt bei

n SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden
n SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden
n Verlagsgeschäftsstelle Norderney | Wilhelmstraße 2

E-Mail: buchshop@skn.info
Telefon: (0 49 31) 9 25 - 2 27 | Fax: (0 49 31) 9 25 - 3 60

Raue Zeiten
Raue Sitten

für Ostfrieslands Küste und Inseln

Georg W. Kampfer · Fotografie: Martin Stromann

Raue Raue Raue Raue Raue Raue ZZZZZZeiten eiten eiten 
Raue SittenRaue SittenRaue SittenRaue SittenRaue SittenRaue Sitten
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln
für Ostfrieslands Küste u

nd Inseln

Ostfriesland Verlag – SKN

Georg W. Kampfer

Fotografie: Martin Stromann „Noch sind die Schrecken des 30-jährigen
Krieges nicht vergessen, da überfallen Scharen
von französischen Freibeutern Inseln und
Küsten, plündern und rauben und erpressen
Lösegeld für Schiffe und Gefangene.
Doch die Ostfriesen wehren sich …
Mit einer Reihe von authentischen Darstel-
lungen verfolgt der Autor die abenteuerlichen
Lebenswege von Freibeutern und Insulanern,
die zumeist ihren eigenen Rechtsvorstellungen
folgten und fern aller Gerichte das
Faustrecht als naturgegebenes Rechtsmittel
ansahen.“

144 Seiten
Format 22,5 x 22,5 cm
Hardcover
ISBN 978-3-944841-13-7

23,99€

110

Die Akte Tromp

Auszug aus einer Bewerbung um die Stelle des Schulmeisters auf Norderney (1737). 111

ben Sylbe , sehr zu stammeln und zu stottern anfing, so
dass ich erst nicht verstehen konnte, was er sagen wollte.
Auf meine Frage um die Ursache davon, gab er dazu
an Furcht und Blödigkeit135“, aber beim Unterricht
„wäre dergleichen nie zu spüren.“
Die Regierung bot daraufhin die Norderneyer

Stelle einem Bewerber aus Neuharlingersiel an.
Doch der lehnte mit der Begründung ab ,dass er
inzwischen „verlässliche Informationen“ über das
„ruchlose Wesen“ der Norderneyer erhalten habe.
So sollte dann schließlich im März 1748 der stot-
ternde Musketier Besihn doch noch das ersehnte
Amt eines Schulmeisters auf Norderney erhalten.

„… ich leide Nott und Mues
übber gewalt Klagen“
Vogt Tromp musste sich in jener Zeit allerdings

nicht nur mit der Auswahl geeigneter Lehrkräfte
befassen. So berichtet er am 9. Februar 1737 in sei-
ner lokal geprägten Mundart und mit eigenwilliger
Orthographie136 über eine Schlägerei auf der Insel:
„ich mues Schleunieg berigten, was maßen Emme :
bentz Hatt Ein Halb tonne bier holet das selbe in Jan
Klüns behausung bragt des abbens : als : d 8 dieses : da
bey gewesen Miet Einigen zu drinken so Hatt sieg des
abbens umb : 9 a halp 10 uhr : vor Meine tür Ein fun-
den Jan Klün : und Miet fiel schreien und Rufen: Fogt
helfet Mieg denn ich leide Nott und Mues übber gewalt
Klagen weil ich abber binn auf Mein bette gewesen ist
der selbe so wieder weck gangen…“
Zwei Norderneyer, Ehme Bents und Eilert Sie-

bels, hatten unter Alkoholeinfluss randaliert, eine
junge Frau mit einem Messer bedroht und einen
Mann „bey dem Hals griffen und : wan keine Rettung
were da kommen, fiel leigt umb bragt137 .“ Die beiden
Missetäter waren der Justiz nicht ganz unbekannt.
Sie hatten sich schon 1725 vor dem Amtsgericht
Berum verantworten müssen, weil sie auf Juist
randaliert und dem dortigen Vogt gedroht hatten,
sie wollten „Ihn noch Todtschlagen, wann Sie Ihn nur
bey gelegenheit überkämen.“

te fügte er der Bewerbung eine Schriftprobe
bei. Doch es war vergeblich. Aurich lehnte ab.
Auch eine erneute Bewerbung Denckers war er-
folglos, denn seine Kenntnisse in der christlichen
Katechismuslehre waren nach Ansicht der Re-
gierung leider „nicht wenig schlecht.“
Ein weiterer Bewerber, Hans Paul von Echten

aus Nessmersiel wurde gleichfalls abgewiesen,
weil er „nicht tüchtig genug“ war.
Erstaunlicherweise einigten sich sodann Vogt

Tromp und Pastor Poppen auf einen gemeinsa-
men Kandidaten und baten die Regierung „im
nahmen Der gantzen Gemeine“ um Zuweisung eines
gewissen Johann Christian Besihn aus Norden.
Doch die ungewohnte Eintracht zwischen Vogt
und Pastor stieß auf den Argwohn der Regie-
rung: „Daß P .Poppen mit dem Vogt Trump u. einig
andere Insularis ein so großes Verlangen nach dem Sup-
plicanten133 Besihn haben, macht ihn mehr verdächtig
als recommandable.134“
Und weiter heißt es in einem Aktenvermerk,

dass auf Norderney die beiden „liederlichen Haupt-
persohnen, Pastoris und Voigts, alles, was auch äußerl.
Ehrbarkeit betrifft (…) lächerlich gemacht“ hätten.
Und weiter, dass ein Bewerber, „den diese beyden
mit ihren Saufcompagnons so sehnlich verlangen, (…)
vermuthlich auch ein lustiger Bruder“ sei.
Vielleicht war der 44 Jahre alte Besihn kein

„lustiger Bruder“, aber auf keinen Fall ein qualifi-
zierter Pädagoge. Er hatte zunächst als Musketier
in dänischen Diensten gestanden, sodann in der
Fürstlich Ostfriesischen Miliz sowie in der Kai-
serlichen Sauvegarde gedient, bevor er schließlich
eine Stelle als Lehrer in Norden bekam. Als er
nunmehr auf seine Eignung als Lehrer überprüft
wurde, notierte der Prüfer:
„Das Schreiben (…) ward als das unstreitig beste bey

ihm befunden; alles übrige war mittelmäßig. Das ein-
zige irretierte mich am meisten, dass, wenn ich ihn bey
der Catechismus-Lehre und sonst um etwas fragte, ihm
(…) sofort der Mund etwas quer gezogen wurde und er
darauf, mit mehrfacher Wiederholung einer und dersel-

zubringen, doch Poppen hatte diese Aufgabe ei-
genmächtig einem Privatlehrer übertragen. Als
dies ihn Aurich bekannt wurde, bekam er am 16.
Januar 1737 einen strengen Verweis verbunden
mit der Klarstellung, dass eine Übertragung „der
Ihm gnädigst anbefohlenen information aber ohne Ihro
Durchlaucht (…) Erlaubnis Ihm nicht verstattet wäre.“
Am 2. Februar traf daraufhin in Aurich ein

Brief des Pastors ein, mit dem er sich zu recht-
fertigen suchte und die Schuld für sein Vergehen
auf die Norderneyer übertrug, denn er selbst
hätte sich stets gegen die Einstellung eines Privat-
lehrers gesträubt, doch hätten „die Insulaner nicht
nachgelassen, sich um einen Menschen umzusehen, dem
man die Information der Jugend auftragen könnte, bis
sie mir un vermuthet den Daniel Wilhelm Holtzheu-
der von Spiegeroog gebracht.(…) Ich habe dannenhero,
weil die Prediger zu Spiekeroog und baltrum private
informatoren für sich hielten, mich überreden lassen.“
Immerhin räumt Poppen ein, „daß ein prediger,
der bald dieses, bald ienes in seinem Amte, insonderheit
an diesem orthe zuthun, ohnmöglich alle Tage und wie
ers wohl wünschete, der Information abwarten könne.“
Abschließend bat Poppen um die Erlaubnis, den
Holtzheuder noch bis Ostern 1737 weiter zu be-
schäftigen. Dies wurde genehmigt. Bald darauf
verließ Holtzheuder jedoch Norderney und ging
nach Amsterdam – angeblich unter Hinterlassung
beträchtlicher Schulden.

Blödigkeit und ruchloses Wesen
Doch die Zeit war nun reif für die Einstel-

lung eines hauptamtlichen Lehrers. Im Som-
mer 1737 bewarb sich der Nebenschulmeister
Anthon Dencker aus Bensersiel um die Nach-
folge Holtzheuders: „Demnach der Schulmeister
zu Norderney vor kurzer Zeit sich von da wegbegeben
und keine Hoffnung ist, dass derselbe sich jemahls
daselbst wieder einfinden werde, inzwischen mir sol-
chen Dienst vohrzunehmen, mit Gott getraue und
darinn mit aller christlichen Redlichkeit bef leißen
werde…“ Zum Nachweis seiner Schreibküns-

Auszug aus einer Bewerbung um die Stelle des Schulmeisters auf Norderney (1737). 111

übber gewalt Klagen“
Vogt Tromp musste sich in jener Zeit allerdings

ner lokal geprägten Mundart und mit eigenwilliger
Orthographie136 über eine Schlägerei auf der Insel:
„ich mues Schleunieg berigten, was maßen Emme :
bentz Hatt Ein Halb tonne bier holet das selbe in Jan
Klüns behausung bragt des abbens : als : d 8 dieses : da
bey gewesen Miet Einigen zu drinken so Hatt sieg des
abbens umb : 9 a halp 10 uhr : vor Meine tür Ein fun-
den Jan Klün : und Miet fiel schreien und Rufen: Fogt
helfet Mieg denn ich leide Nott und Mues übber gewalt
Klagen weil ich abber binn auf Mein bette gewesen ist
der selbe so wieder weck gangen…“
Zwei Norderneyer, Ehme Bents und Eilert Sie-

bels, hatten unter Alkoholeinfluss randaliert, eine
junge Frau mit einem Messer bedroht und einen
Mann „bey dem Hals griffen und : wan keine Rettung
were da kommen, fiel leigt umb bragt137were da kommen, fiel leigt umb bragt137 .“137 Die beiden
Missetäter waren der Justiz nicht ganz unbekannt.
Sie hatten sich schon 1725 vor dem Amtsgericht
Berum verantworten müssen, weil sie auf Juist
randaliert und dem dortigen Vogt gedroht hatten,
sie wollten „Ihn noch Todtschlagen, wann Sie Ihn nur
bey gelegenheit überkämen.“

Emder Diplomatie in Zeiten der Seeräuber

Gemälde von Ludolf Backhuysen in der Johannes-a-Lasco-Bibliothek, im Eigentum der Gerhard-ten-Doornkaat-Koolman-Stiftung 2322 Emden, wie es die französischen Freibeuter es 1696 erlebten.

Von Erfolg zu Erfolg
bis zumMisserfolg
Doch wie war es dazu gekommen, dass ein der-

art hochkarätig besetztes Kaperunternehmen so
kläglich in Emder Verliesen endete?
Le Mel war am 20. Februar 1696 mit seiner

Fregatte „Bonne Espérance“ aus Dünkirchen aus-
gelaufen und hatte Kurs auf die Deutsche Bucht
genommen. Er verfügte auf dem 350 t großen
Schiff über 29 Kanonen und hatte etwa 300
Männer an Bord. Derart umfangreiche Besatzun-
gen waren auf den größeren Kaperschiffen nicht
ungewöhnlich, denn man benötigte einerseits
Ersatz für im Kampf getötete oder verwundete
Freibeuter und andererseits genügend Männer,
die als Prisenkommando gekaperte Schiffe nach
Dünkirchen einbringen konnten.
Am 22. Februar taucht Le Mel vor Helgoland

auf, wo er zwei Schmackschiffe15 kapert. In den
folgenden Tagen entführt er zwei Hamburger
Lotsen und kapert mehrere Handelsschiffe, für
deren Freilassung er mit den Schiffsführern Löse-
geld in Höhe von 7600 Gulden vereinbart.
Als er erfährt, dass in der Außenems zahlrei-

che Schiffe vor Anker liegen, nimmt er Kurs auf
die Emsmündung. Am 13. März verfolgt er dort
drei Schmackschiffe, die jedoch versuchen, sich in
das flache Wasser der Außenems zu retten, wo-
hin ihnen die Fregatte der Seeräuber mit ihrem
größeren Tiefgang nicht folgen kann. Daraufhin
bemannt Le Mel eine flach gehende Schaluppe
mit rund 35 Männern und setzt mit ihnen die
Verfolgung fort. Das Kommando auf seiner Fre-
gatte übernimmt derweil sein Leutnant Pieter de
Roucq, der auf die offene See hinaussegeln soll,
um dort die Rückkehr der Schaluppe abzuwarten.
Es gelingt Le Mel, mit seiner Schaluppe eins

der verfolgten Schmackschiffe zu kapern und
mit sieben Männern das Kommando an Bord zu
übernehmen. Doch nun wendet sich das Glück.
Das Wetter verschlechtert sich schnell, der Wind
frischt auf, die Schaluppe driftet ab und fährt sich

Wie aus den Akten des Stadtarchivs Emden
hervorgeht, zeigte sich Le Mel dementsprechend
auch in seiner Emder Gefangenschaft äußerst
selbstbewusst. Er prahlte mit seinem Reichtum
und erklärte dem Emder Schultheiß Frerick Wil-
lems Buss herablassend,
„… dass er zu Altona14 wohl 5000 tausent marck

stehend hätte, (…) und dass sein monathliches trac-
tament wohl tausent marck war, dahero es ihm eben-
so wenich zälte, wänn er tausent gulden verzehrete als
wänn er, schuldheiß, tausent stüber verzehrete.“

Das war allerdings ein deutlicher Statusunter-
schied, denn 20 Stüber waren erst so viel wert wie
ein einziger Gulden.
Zu seiner Person gibt Le Mel an, dass er in den

Niederlanden aufgewachsen, auf einem nieder-
ländischen Schiff von türkischen Piraten gefan-
gen und von einem französischen Schiff wieder
befreit worden sei. Seitdem fahre er auf französi-
schen Kaperschiffen. Verheiratet sei er mit einer
Schwägerin des berühmten Dünkirchener Kaper-
kapitäns Jan Bart, der aufgrund seiner zahlreichen
Erfolge gerade vom französischen König Ludwig
XIV. in den Adelsstand erhoben worden war und
noch heute in jedem französischen Geschichts-
buch als Nationalheld und „König der Korsaren“
gefeiert wird.
Le Mel gibt zu Protokoll, dass sich unter den

Gefangenen weitere Personen von hohem Rang
befinden, und zwar die Edelleute Monsieur de
St. Hilaire, „von den voornemsten Pagen des Königs“,
Monsieur Delagarde, Armeehauptmann und
Bruder des Gouverneurs von Le Havre, sowie
Monsieur Deschamps, Leutnant der Armee.
Die Emder wissen nun, dass ihnen ein paar

ganz dicke Fische ins Netz gegangen sind, deren
sachgemäße Behandlung diplomatisches Geschick
erfordert … und üppigen Gewinn verspricht. Sie
verlangen dementsprechend ein beträchtliches
Lösegeld in Höhe von 3000 Gulden für die Frei-
lassung der Gefangenen.
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Überfall am Deich

Einst Wohnsitz des Norder Amtmanns Johan Diedrich Kettler an der Markt-Südseite, seit 1795 Mennonitenkirche. 49

Aufregung am Deich
Mit seinen Zweifeln am Kampfesmut der Nor-

der Bürger lag Kettler allerdings völlig richtig.
Auf dem Deich hatten sich zwar viele Menschen
versammelt, die mit einer Mischung aus Angst,
Empörung und Neugier zu den Schiffen hinüber-
sahen, aber niemand fand sich bereit, freiwillig in
den Kampf zu ziehen. Die Schiffe lagen direkt vor
ihren Augen, keine hundert Meter entfernt, und
so konnte man vom Deich aus alle Bewegungen
an Bord beobachten und sogar die Stimmen der
Freibeuter hören.
Um keine Zeit durch das Abfassen schriftli-

cher Berichte zu verlieren, schickte Kettler nun
den Vogt Pichler zu Pferd nach Aurich, wo er
den Fürsten Georg Albrecht mündlich informie-
ren und um Abkommandierung von 50 Soldaten
nach Norden bitten sollte.
AmAbend, bei Einbruch der Dunkelheit, spitz-

te sich die Situation am Deich zu. Vier holländi-
sche Segelschiffe tauchten auf und nahmen Kurs
auf den Wattlieger, wahrscheinlich um in seinem
Schutz die Nacht zu verbringen – und ohne jede
Ahnung von der Gefahr, die ihnen dort drohte.
Die Menschen auf dem Deich gaben Schüsse ab,
um die Holländer zu warnen, zündeten auf dem
Deich Feuer an, gestikulierten und schrien. Gera-
de noch rechtzeitig erkannten die Holländer die
Gefahr, drehten ab und gingen am Norddeich vor
Anker.
Kettler hatte inzwischen Gewehre, Pulver und

Blei verteilt und die Bevölkerung aufgerufen, in
der kommenden Nacht wachsam zu sein. Sei-
nen Vogt Witkop wies er an, die ganze Nacht am
Deich zu patrouillieren. Doch es blieb ruhig in
dieser Nacht.
Am nächsten Morgen, bei Tagesanbruch, wur-

den die Freibeuter wieder aktiv. Sie bemannten
eine Schaluppe und nahmenKurs auf die vier hol-
ländischen Schiffe am Norddeich. Als sie jedoch
bemerkten, dass sich dort inzwischen eine größere
Zahl von bewaffneten Männern eingefunden hat-

Ausnahmezustand in Norden
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich daraufhin in

der Westermarsch die Nachricht von dem dreisten
Überfall der Freibeuter. Von etwa 200 Angreifern
war die Rede. Zwischen 4 und 5 Uhr erreichte die
Nachricht die Stadt. Der Norder Amtmann Johan
Diedrich Kettler sandte sofort seinen Vogt Ferdi-
nand Pichler zu Pferd an den Deich, um Genaueres
zu erfahren, und rief Bürgermeister und Stadtrat
im Rathaus zusammen. Bald darauf kam Pichler
zurück und bestätigte die eingegangenen Berichte.
In der ganzen Stadt verbreiteten sich nun Angst
und Schrecken, es entstand „eine große consternati-
on undt confusion“, da die Norder bisher „dergleichen
niemahlen alhir erhöret.“ Wie Amtmann Kettler spä-
ter berichtete, fürchteten die Bürger, die Freibeuter
würden „bey nächtlicher Zeitt eine große Parthey an den
Deichen ansetzen, eine streiff ins Landt, und wohl gar
bis in die Stadt thun, und entweder alsofort plündern und
Brennen oder auch (…) etliche Begüterte Leute aus Ihren
Häusern wegholen, die sich hernach wieder rantsionieren65
müssten.“ Angesichts dieser bedrohlichen Lage alar-
mierte Kettler sofort die gesamte Bevölkerung der
Stadt und der Westermarsch und ordnete an, dass
ein jeder sich“ mitt gewehr, Kraut unde Loott66 versehen,
und parat halten sollte, auf den ersten Trommelschlag an
den gewöhnlichen Sammelplätzen zu erscheinen, von dan-
nen nach dem Rahthause zu marchieren und alda fernere
ordre zu erwarten.“
Doch die Norder verlangten mehr. Empört über

den Raub des Norder Schiffes verlangten sie von
Amtmann Kettler, sofort mit einem Trupp von
Freiwilligen zum Gegenangriff vorzugehen und
das geraubte Schiff zurückzuerobern. Kettler gab
zu bedenken, dass das ein höchst gefährliches Un-
ternehmen wäre, zu dem sich wohl auch nicht ge-
nügend Freiwillige finden würden. Als eine Delega-
tion der Bürgerschaft jedoch auf ihrem Vorhaben
bestand und dem Amtmann androhte, dass man
ihm alle Schuld geben würde, wenn das Schiff in
Feindeshand bliebe, gab er nach und gestattete die
Bildung einer Freiwilligentruppe.
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